
Bewerbung als Beisitzerin im Landesvorstand 

 

Liebe alle, 

 

ich möchte mich bei der LMV am 5.12.2020 als Beisitzerin 

im Landesvorstand bewerben.  

 

Wer ich bin: 

Ich wohne seit Mai 2020 in Bremen und arbeite für die 

grüne Fraktion als Referentin für die Enquetekommission 

„Klimaschutzstrategie für Bremen“. Seit 

August/September bin ich außerdem Delegierte der LAG 

Klima und Energie in der BAG und LAG-Sprecherin. Zu 

den Grünen gekommen bin ich während meines wirtschaftswissenschaftlichen Studiums in 

Oldenburg durch die Hochschulpolitik bei Campus Grün Oldenburg, wo ich AStA-Referentin für 

Öffentlichkeitsarbeit war und Vertreterin der Studierenden im Senat. Engagiert habe ich mich 

aber auch schon davor: für foodsharing, bei Plurale Ökonomik und in der Geflüchtetenhilfe. 

Nun bin ich 27 und möchte in Bremen mehr Verantwortung übernehmen, mich stärker einsetzen 

für die Themen, die ich momentan für am dringendsten halte. 

 

Für was ich stehe: 

Ich möchte, dass wir als grüne Partei konsequent sind beim Thema Klimaschutz und daran unser 

gesamtes Handeln als Partei auszurichten. Der Klimawandel ist die drängendste 

Herausforderung unserer Zeit. Ich stehe für einen Klimaschutz, der das 1,5 Grad-Ziel ernst 

nimmt. Denn der Klimawandel gefährdet heute schon durch die CO2-Emissionen, die zum 

allergrößten Teil von Industrieländern emittiert wurden und werden, die Lebensgrundlage von 

Menschen im globalen Süden. Soziale Gerechtigkeit kann nur entstehen, wenn wir global 

denken.  

 

Was möchte ich im Landesvorstand erreichen? 

Neben dem thematischen Schwerpunkt würde ich mich gerne mehr für junge Leute in der Partei 

einsetzen. Für viele junge Leute erfordert politische Arbeit viel Mut und wahrscheinlich auch 

viel Geduld. Ich möchte ihnen den Einstieg erleichtern. 

Außerdem bin ich eine leidenschaftliche Anhängerin von ernsthafter Beteiligung aller 

Parteimitglieder. Ich möchte dabei helfen, insbesondere die Arbeit der LAGs zu unterstützen und 

generell mehr Menschen in die inhaltliche Parteiarbeit mit einzubinden.   


